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Aus der Gemeindepolitik
Erholungsort
Nach vielen Jahren der Vorbereitungen zur Erfüllung 
der Kriterien für die Verleihung des Prädikates „Erho-
lungsort“ hat die Gemeinde mit dem Tourismusver-
ein Bernbeuren den Antrag hierfür gestellt. Wichtiges 
Kriterium war das Klimagutachten, dessen Ergebnis 
sehr positiv ausfiel. Weitere Kriterien waren das An-
gebot an Berherbergung, Gastronomie, Freitzeitan-
gebote für verschiedene Alters- und Gästegruppen 
von Urlaubern und der Naherholung. Auch die Le-
bens- und Wohnqualität der einheimischen Bevölke-
rung mit dem Angebot zur Grundversorgung, Schule, 
Kindergarten, Spielplätze, Bücherei, Kirche, Ärzte, 
Sportmöglichkeiten, Gewerbe u.v.m. wurden beur-
teilt, ebenso die Einrichtungen der Hygiene wie Ab-
wasserbeseitigung und der Versorgung mit einwand-
freiem Trinkwasser.
Am 25.09.2012 war die Kommission der Regierung 
von Oberbayern, des Bayer. Staatsministerium des 
Innern, der Tourismusverbände, der Industrie- und 
Handelskammer, der Bayer. Landwirtschaftsverwal-
tung sowie des Landratsamtes Weilheim-Schongau 
den ganzen Tag vor Ort, um die Besichtigung der 
Einzelheiten vorzunehmen, sowie sich einen Ge-
samteindruck zu verschaffen. Der Tag war für uns 
von der Gemeinde und des Tourismusvereines sehr 
spannend und auch anstrengend. 
Am 25.10.2012 hat die Kommission beim Innenmini-
siterium getagt und die Entscheidung getroffen, dass 
Bernbeuren sich würdig präsentiert hat und das Prä-
dikat „Erholungsort“ nach eingehender Prüfung ver-
dient.
Im Zitat des Innenministeriums in Absprache mit dem 
Umweltministerium steht:
Der Fachausschuss für Kurorte, Erholungsorte und 
Heilbrunnen verleiht die Prädikate erst nach einer 
eingehenden Prüfung. Das sichert das hohe Niveau, 
für das die bayerischen Prädikatsgemeinden nati-
onal und international anerkannt sind. Der Innen-
staatssekretär: „In Zeiten verschärften Wettbewerbs 
im Fremdenverkehr kommt es auf die Qualität unse-
rer bayerischen Tourismuseinrichtungen besonders 

an. Die Prädikate sind hier ein wichtiger Faktor in 
der Fremdenverkehrswerbung. Denn sie garantieren 
unseren Gästen einen bestimmten Mindeststandard-
hinsichtlich klimatischer und lufthygienischer Gege-
benheiten, Ortscharakter und Kur- und Erholungs-
einrichtungen.“
Bernbeuren zählt nun zu den 229 Gemeinden in Bay-
ern mit dem Prädikat „ERHOLUNGSORT“.
Die Übergabe der Verleihungsurkunde wird in Kürze 
erwartet.
Neben dem, dass wir sehr stolz und dankbar für die-
ses Prädikat sind, ist es auch eine Herausforderung 
und Aufgabe, diesem nachhaltig gerecht zu werden. 
Gemeinsame Anstrengungen der Kommune, des 
Tourismusvereines, der örtlichen Vereine und Orga-
nisationen, der Gastronomie, der Beherberungsbe-
triebe etc. zu qualitätsvollen Angeboten, des Orts-
bildes und des Erhaltes von Naturschönheiten und 
der Landschaft, ist unsere durchgängige Aufgabe. 
Zudem ist uns auch eine positive Begleitung und Mit-
hilfe seitens der Bevölkerung sehr angenehm.
Die Bevölkerung von Bernbeuren weiß aufgrund die-
ser Verleihung, dass sie in einem lebenswerten, von 
vielen Qualitäten gerprägten Dorf lebt. Wir danken 
allen, die zu diesem Erfolg, mit großen Chancen für 
die Zukunft ihren Beitrag geleistet haben und bit-
ten gleichzeitig darum, weiter miteinander an einem 
Strang zu ziehen. 

20 Jahre Auerbergland
Als vor 20 Jahren aus der Idee von Bürgermeister 
Schmid heraus Auerbergland sich gegründet hatte, 
war nicht absehbar welche großartige Entwicklung 
die kommunale Allianz im Verbund von 8 Gemein-
den, dann 11 und jetzt 13 Gemeinden über die Re-
gierungsbezirke und Landkreisgrenzen hinweg, 
nehmen wird. Auerbergland war die erste regionale 
Vernetzung von Gemeinden in Bayern und somit 
auch Pilotprojekt, unterstützt und gefördert durch 
die Bayer. Landwirtschafts-Verwaltung und externen 
Fachbüros auf der Basis der Dorferneuerung und der 
Bürgerbeteiligung. 



Auerbergland ist auch nach 20 Jahren noch jung 
und dynamisch geblieben. Das zeigen die über 80 
Projekte mit einem Fördervolumen von 23 Mio € aus 
Landes- und EU-Förderprogrammen.
Die Handlungsfelder reichen von Wirtschaft, Kultur, 
Tourismus, Landwirtschaft, Bürger, Soziales, Neue 
Medien, Kooperation bis Management und Marke-
ting und den einzelnen Schlüsselprojekten, wie z.B. 
das Auerbergmuseum, die Erlebniswege Auerberg, 
Schülerreiseführer, Datenpool, Breitbanderschlie-
ßung, Qualifizierung in Tourismus u.v.m..
Die derzeitige Leader-Förderperiode läuft 2013 aus. 
Danach wird ein neues Förderprogramm der EU 
aufgelegt. Hierfür wird sich Auerbergland mit dem 
Partner, Tourismusverband Pfaffenwinkel, wieder be-
werben. Auerbergland wird auch weiterhin die Nase 
vorne haben und die Wertschätzung und Wertschöp-
fung weiterhin für eine erfolgreiche Zukunft intensiv 
betreiben. 
Am 05.11.2012 hat bei einem kleinen Festakt mit ge-
ladenen Gästen, Staatsminister Helmut Brunner im 
Auerbergmuseum die Ausstellung „20 Jahre Auer-
bergland“ eröffnet. Er war voll des Lobes dafür, wie 
breit Auerbergland aufgestellt ist und wie erfolgreich 
zum Wohle der Mitgliedsgemeinden und deren Ein-
wohner gedacht und gehandelt wurde.
Am 14.11.2012 fand eine Jubiläums-Auerbergland 
Regionalkonferenz in der Auerberghalle statt. Neben 
Rückblicken auf einige markante Projekte, welche 
von den Projektträgern und Mitgliedern der Fach-
gruppen vorgetragen wurden, wurde auch ein Aus-
blick auf das Jahr 2013/2014 in Bezug auf die neue 
Förderperiode und deren Anforderungen für die Be-
werbung gemacht. Koordinator Reinhard Walk be-
richtete auch über neue Themen wie die Demogra-
phie, die Revitalisierung von Ortskernen, das neue 
Rad und Wanderwegekonzept, Gewerbedatenbank, 
auerbergland@venture und den Vitalitätscheck 20. 
Bekanntgegeben wurde, dass 2013 unter der Fe-
derführung der Gemeinde Lechbruck mit den Ge-
meinden Bernbeuren, Steingaden und Prem am 
27./28.04.2013 in Lechbruck bei der Tennishalle die 
nächste Auerbergland-Gewerbeausstellung stattfin-
det, wozu schon jetzt die Einladung an die Gewerbe-
betriebe, Handwerker, Dienstleister ergeht. 
Die Meinung der ca. 200 Teilnehmer an der Kon-
ferenz war einhellig. Wir haben sehr viel und sehr 
gutes bis dato geleistet und Auerbergland wird wei-
termachen und seinen Elan nicht verlieren, wenn 
möglich noch steigern. 

Hundedepots
Seit längerer Zeit wurden seitens der Gemeinde Bern-
beuren an markanten Wegen Hundedepots mit Hun-
dekotbeuteln und Entsorgungsmöglichkeit aufgestellt. 
Diese werden im Allgemeinen sehr gut angenommen. 
Wir bitten aber nochmals, die Hundekotbeutel vor dem 
Einwurf gut zu verschließen und nur die dafür vorge-
sehenen Beutel zu verwenden. In letzter Zeit ist auf-
gefallen, dass die benutzten  Beutel am Wegesrand 
liegen bleiben oder in die Felder geworfen werden.
Wir appellieren nochmals an die Hundebesitzer die-
ses kostenlose Angebot der Gemeinde in Anspruch 
zu nehmen. Weiters wurde bebobachtet, dass die 
Tüten sinnlos aus den Behältern gerissen wurden 
und die leeren Tüten umherfliegen. Sollte jemand 
dies beobachten bitten wir um einen Meldung bei der 
Gemeinde. Die Hinweise werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt. 

Hecken und Sträucher
Schon mehrmals wurde darauf hingewiesen, dass die 
Hecken und Sträucher von den Grundstückseigen-
tümern zurückgeschnitten werden müssen. Leider 
kommen nicht alle Anlieger an öffentlichen Straßen 
und Wegen dieser Verpflichtung nach. Der Gemeinde 
Bernbeuren ist es  im Winter dann nicht möglich, zu 
räumen und zu streuen, welches seitens der Anwoh-
ner gefordert ist, wenn die Anlieger ihrer Verpflichtung 
nicht nachkommen. Wir bitten deshalb nochmals dar-
auf zu achten, dass Wege und Straßen von Ästen frei-
gehalten werden, besonders auch im Außenbereich.
Weiters bitten wir alle Grundstückseigentü-
mer, bei denen Hydranten auf den Grundstü-
cken stehen, dass diese von Hecken und Sträu-
chern freigeschnitten bzw. abgezäunt sind.
Sollten die Anlieger dieser Aufforderung nicht nach-
kommen, so ist die Gemeinde gezwungen, das Zu-
rückschneiden der Hecken und Sträucher selbst zu 



veranlassen und die entstandenen Kosten den jeweili-
gen Grundstückseigentümern in Rechnung zu stellen. 

Räum- und Streupflicht
Zu Beginn der Winterszeit weisen wir die Grund-
stückseigentümer erneut auf folgende Bestimmung 
zur Räum- und Streupflicht hin: Grundsätzlich müs-
sen die Gehwege an Werktagen zwischen 07.00 Uhr 
und 20.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen zwischen 
08.00 Uhr und 20.00 Uhr von Schnee freigehalten 
und bei Glatteis oder Schneeglätte ausreichend ge-
streut werden. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
Besitz erforderlich ist. Wer keinen Gehweg vor dem 
Haus hat, muss laut geltender Verordnung entlang 
der Fahrbahn einen 1 Meter breiten Streifen für die 
Fußgänger freihalten. Selbst für Besitzer unbebau-
ter Grundstücke gibt es keine Ausnahme. Auch sie 
müssen dafür sorgen, dass in dieser oben genann-
ten Zeit vor ihrem Gelände geräumt und gestreut ist. 
Diesen Anordnungen soll man im eigenen Interesse 
gewissenhaft nachkommen. Die Rechtssprechung 
hat in den vergangenen Jahren gezeigt, dass die 
Gerichte im Falle eines Schadens durch ungeräumte 
Gehwege den Anlieger für die entstandenen Kosten 
haftbar machen. Teuer kann es auch werden, wenn 
man mit seinem Wagen die Fahrbahn zuparkt, dass 
der Räum- und Streudienst behindert wird oder seine 
Arbeit gar völlig einstellen muss. In extremen Fällen 
können solche rücksichtslosen Parker für die Folgen 
von Unfällen haftbar gemacht werden. In diesem Zu-
sammenhang hat die Bayer. Versicherungskammer 
mitgeteilt, dass nach Rechtssprechung des Bundes-
gerichtshofes die Gemeinden grundsätzlich nicht 
verpflichtet sind, die Fahrbahnen bei Winterglätte zur 
Sicherung des Fahrverkehrs zu streuen. Ausnahmen 
innerhalb der geschlossenen Ortslage bestehen bei 
Stellen, die gefährlich und verkehrswidrig sind, so-
wie auf Gefällstrecken und an Einmündungen. Dazu 
gehören verkehrsreiche Durchgangsstraßen und die 
öffentlichen Hauptstraßen, nicht aber Straßen, auf 
denen im wesentlichen nur Anliegerverkehr herrscht. 
Zum Großteil werden die Gehsteige von den Anlie-
gern sehr ordentlich geräumt und gestreut. Nur an 
wenigen Teilstrecken wird sehr schlecht bzw. über-
haupt nicht geräumt. Wir bitten die Grundstücksei-
gentümer, auch hier ihrer Pflicht nachzukommen. 
Die komplette Verordnung kann wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei eingesehen werden.
Weiters   ist  in  §  4  der Verordnung  die  Reinhaltungspflicht 
von öffentlichen Straßen und Gehwegen geregelt. 
Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit 
ist es untersagt, öffentliche Straßen und Gehwe-
ge mehr als nach den Umständen unvermeidbar 
zu verunreinigen bzw. verunreinigen zu lassen. 
Insbesondere ist es verboten, auf öffentlichen Stra-
ßen Putz-, Waschwasser, Jauche oder sonstige 

verunreinigende Flüssigkeiten auszuschütten oder 
ausfließen zu lassen, Fahrzeuge, Maschinen oder 
sonstige Geräte zu säubern, Gebrauchsgegenstän-
de auszustauben oder auszuklopfen; Tiere in einer 
Wiese zu füttern, die geeignet ist, die Straße zu ver-
unreinigen; Gehwege durch Tiere verunreinigen zu 
lassen;
Klärschlamm, Steine Bauschutt, Schutt, Schrott, Ge-
rümpel, Verpackungen, Behältnisse sowie Eis und 
Schnee
• auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen 

oder zu lagern,
• neben öffentlichen Straßen abzuladen, ab-

zustellen oder zu lagern, wenn dadurch 
die Straßen verunreinigt werden können;

• in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durch-
lässe oder offene Abzugsgräben der öffent-
lichen Straßen zu schütten oder einzuleiten.

Die Anlieger an öffentlichen Straßen und Gehwe-

Josef Echtler
Leiter der Geschäftsstellen 
Bernbeuren und Burggen

S-Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Das Sparkassen-Finanzkonzept ist ganz individuell auf Ihre persönlichen Wünsche, 
Ziele und Pläne zugeschnitten - testen Sie‘s. Termin über Telefon 08861 216-888. 
Nähere Informationen dazu auch im Internet unter www.sparkasse-schongau.de 
Wenn‘s um Geld geht - Kreissparkasse.

08/15-Beratung kann jeder - wir können mehr!

Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit • Altersvorsorge • Vermögen



Mobile Schadstoffsammlung am 
07.12.2012 im Abfallentsorgungszentrum 
Erbenschwang
Am Freitag, 07.12.2012, hält das Giftmobil im Abfal-
lentsorgungszentrum Erbenschwang von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und kann von den Bürgern zur Abgabe 
von schadstoffhaltigen Abfällen genutzt werden. 
Angenommen werden in haushaltsüblichen Mengen 
folgende Sonderabfälle:
Altmedikamente, Kosmetika (lösemittel- oder alko-
holhaltig), Spraydosen, lösemittelhaltige flüssige 
Farben/Lacke, Pflanzen- und Holzschutzmittel, Bat-
terien, Akkus, Auto- und Weidezaunbatterien, Reini-
ger, Säuren, Laugen, Chemikalien, Fotochemikalien, 
Ölfilter, Altöl, leere Ölgebinde, Leuchtstoffröhren und 
Kleinkondensatoren.
Annahmebeschränkungen:
• maximal 2 Autobatterien je Anlieferer, maximal 5 

Weidezaunbatterien je Anlieferer
• maximal 5 Liter Altöl je Anlieferer
• keine Wand- und Dispersionsfarben und keine 

eingetrockneten Farben und Lacke
• gewerbliche Problemabfälle nur in haushaltsübli-

chen Mengen
• keine Munition, pyrotechnische Stoffe, Feuerlö-

scher, Altreifen, Eternit und Asbest
Die Bürger werden gebeten, die Abfälle nur dem Per-
sonal des Giftmobils zu übergeben und keine Pro-
blemabfälle vorab und unbeaufsichtigt am Standort 
abzustellen. 

Bayerisches Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung
Wo bleibt mein Geld? – Teilnehmer gesucht
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2013: Füh-
rung eines Haushaltsbuchs bringt doppelten Gewinn

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Daten-
verarbeitung sucht private Haushalte, die an der Ein-
kommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2013 
teilnehmen wollen. Ziel dieser Erhebung ist es, Infor-
mationen über die Konsumausgaben sowie die Ein-
kommens- und Vermögens- (bzw. Schulden-)Situa-
tion privater Haushalte zu gewinnen. Hierfür halten 
die Teilnehmer drei Monate lang die Einnahmen und 
Ausgaben ihres Haushalts in einem Haushaltsbuch 
fest. Dadurch verschaffen sich die teilnehmenden 
Haushalte auch selbst einen Überblick über ihre fi-
nanzielle Situation, außerdem erhalten sie eine fi-
nanzielle Anerkennung von 70 Euro. Die Ergebnisse 
der EVS dienen z.B. der Preisindexberechnung oder 
als Grundlage sozialpolitischer Entscheidungen.
Das Bayerische Landesamt sucht rund 11 000 Ein- 
und Mehrpersonenhaushalte, die auf freiwilliger Ba-
sis an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) 2013 teilnehmen. Die Ergebnisse der EVS, 
die bundesweit alle fünf Jahre stattfindet, sind eine 
wichtige Basis z.B. für die Preisindexberechnungen 
(Inflationsrate) oder die Regelsätze der Sozialhilfe. 
Politik, Wissenschaft und Wirtschaft benötigen zu-
verlässige statistische Informationen über die wirt-
schaftliche Lage privater Haushalte. Die Ergebnisse 
der EVS z.B. zur Ausstattung privater Haushalte mit 
langlebigen Gebrauchsgütern, zu Einnahmen und 
Ausgaben sowie zur Vermögensbildung sind eine 
wichtige Grundlage für Analysen und künftige sozial-
politische Entscheidungen. Die Ergebnisse der Erhe-
bung werden anonymisiert in statistischen Berichten 
veröffentlicht und stehen damit allen Interessierten 
zur Verfügung.
Zum Ablauf: Im Januar 2013 beantworten die Teil-
nehmer den ersten Fragebogen mit allgemeinen 
Angaben zum Haushalt und zu seiner Ausstattung 
mit langlebigen Gebrauchsgütern. Dies ist auch via 
Internet möglich. Ebenfalls am Jahresanfang erhal-
ten die teilnehmenden Haushalte einen Fragebogen 
zum Geld- und Sachvermögen. Danach sind ein 
Quartal lang in einem Haushaltsbuch Einnahmen 



und Ausgaben festzuhalten. Der damit verbundene 
Aufwand zahlt sich für die Teilnehmer doppelt aus: 
Zum einen bekommen sie einen guten Überblick da-
rüber, wo ihr Geld bleibt. Zum anderen erhalten Sie 
nach Abschluss der Erhebung als Dankeschön eine 
finanzielle Anerkennung von 70 Euro.
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist 
der Datenschutz umfassend gewährleistet. Alle An-
gaben werden streng vertraulich behandelt und aus-
schließlich für statistische Zwecke verwendet.
Ausführliche Informationen finden sich unter www.
statistik.bayern.de/evs2013. Interessenten können 
sich per E-Mail (evs2013@statistik.bayern.de), te-
lefonisch (kostenfrei unter 0800 – 000 44 98) oder 
schriftlich an das Bayerische Landesamt für Statistik 
und Datenverarbeitung, Sachgebiet 57, Finkenstr. 3, 
90762 Fürth wenden.

Bücherei Bernbeuren
Seit dem offiziellen Startschuss sind nun fast drei 
Monate vergangen und wir sind sowohl mit den Le-
ser- als auch mit den Ausleihzahlen sehr zufrieden. 
Auch der St. Michaelsbund in Augsburg bestätigte 
uns eine hervorragende erste Bilanz. Mit rund 400 
angemeldeten Lesern ist an unseren beiden Öff-
nungstagen, sowie der Schulausleihe immer einiges 
los.
In dieser Ausgabe möchten wir auf unsere beiden 
Veranstaltungen im Advent hinweisen:
• Dienstag, 4. Dezember: Bilderbuchkino „Die ver-

lorene Weihnachtspost“ (16 Uhr bis 17.15 Uhr) 
für Vorschulkinder und Schüler der 1. und 2. 
Klasse. Wir werfen euch die Zeichnungen aus ei-
nem schönen Bilderbuch mittels Beamer an die 
Wand und lesen euch den Text dazu vor. Anmel-
dung unter Tel. 922799 bei Kathrin Zillenbiehler, 
da Teilnehmerzahl begrenzt.

• Samstag, 8. Dezember: Adventlicher Vorlese-
nachmittag für kleinere und größere Kinder bis 
12 Jahre, die Spaß an Büchern haben. Von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr lesen wir euch zusammen mit 
Manfred Karlinger nette Geschichten vor. Eli-

sabeth Keck besucht uns mit ein paar Kindern 
der Musikkapelle und spielt für uns Lieder. Mit 
Punsch und Lebkuchen wird es richtig gemütlich.

Außerdem ist die Bücherei während den gesamten 
Weihnachtsferien geschlossen. Also einfach vorher 
mit genügend Lesestoff eindecken, letzter Öffnungs-
tag ist der 20. Dezember.
Die Rückgabefristen werden automatisch auf den 
ersten Tag nach den Ferien verlängert.

Spende 
Erfreulicherweise konnten wir von den Bernbeurer 
Dorfspatzen eine Geldspende in Höhe von 250 Euro 
aus deren Musical erhalten, für die wir uns ganz 
herzlich bei den Leiterinnen Sandra Böck und Sand-
ra Sturm mit ihren kleinen und großen Sänger/innen 
bedanken.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler u. Ulla Birk

Foto:Kathrin Zillenbiehler

Partyservice

Conn  ´s
Landmetzgerei

www.connys-landmetzgerei.de

Conny Fischer
Lange Gasse 6 · 86975 Bernbeuren

Tel. u. Fax: 0 88 60 / 84 79

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 7.00 - 13.00 Uhr
Di. und Mi. Nachmittag geschlossen
Mo., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de



Infos für die Jugend

Erste-Hilfe-Kurs
Jeder der einen Führerschein machen will, braucht 
ihn irgendwann – den Erste-Hilfe-Kurs!
Nachdem schon im November 2011 mit dem BRK 
Schongau der Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort“ stattfand, ist für Samstag, den 
2. März 2013 ein neuer Termin geplant. Ab einer 
Teilnehmerzahl von mindestens 10 Jugendlichen, 
kommt das Rote Kreuz zu uns in den Pfarrstadl.
Für die Führerscheinklassen M, A, A1 (Motorrad, 
Mofa), B, BE, S (PKW) und L („kleiner“ Traktor) ist ein 
LSMU-Kurs Pflicht, beinhaltet 8 Unterrichtseinheiten 
und kostet 30 Euro.
Er ist insbesondere auf Unfälle im Straßenverkehr 
ausgerichtet und umfasst die grundlegenden Hilfe-
maßnahmen.
Wer also schon weiß, dass er diesen Kurs in der 
nächsten Zeit brauchen wird, kann sich mit einer Teil-
nahme in Bernbeuren die Fahrerei nach Schongau 
oder Peiting sparen. 
Da der LSMU eine lebenslange Gültigkeit besitzt, gilt 
er natürlich auch dann noch, wenn der Führerschein 
beispielsweise erst in einem Jahr gemacht wird.
Noch ein kleiner Hinweis: Die vergünstigenden Gut-
scheine der Raiffeisenbank, welche an Jugendliche 
mit VR-Xtra-Konto vor deren 16.Geburtstag ver-
schickt werden, gelten auch bei einer Teilnahme in 
Bernbeuren.
Infos und Anmeldung bei Kathrin Zillenbiehler Tel. 
922799

Vorankündigung Jungbürgerversammlung
Die nächste Jungbürgerversammlung findet 2013 im 
Februar oder März statt.
Wer hierfür ein bestimmtes Thema oder ein Anliegen 
hat, kann sich gerne mit mir in Verbindung setzen. 

Nachtbus
Die ersten Auswertungen der Fahrgäste pro Wochen-
ende liegen vor und es ist ein leichter Anstieg der Mit-
fahrer erkennbar. Wenn es die neue Nachtbuslinie 
aber auch über die Probephase hinaus geben soll, 
dann sollte sie mehr genutzt werden. Es liegt also in 
eurer Hand. Und da Leute jeden Alters den Nachtbus 
nutzen können, wäre doch eine Probefahrt ins Kino 
oder zum Essen in der Gruppe auch für ältere Se-
mester eine witzige Idee.

Kathrin Zillenbiehler
Jugendbeauftragte

Aus dem Vereinsleben...
Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren
Altmetallsammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren führte 
am 13.10.2012 in der Gemeindekiesgrube Grö-
nenbach wieder eine Altmetallsammlung durch.
Hierbei konnte wiederum ein beachtliches Sam-
melergebnis von ca. 22 t erzielt werden. Die Frei-
willige Feuerwehr Bernbeuren möchte sich auf 
diesem Wege nochmals bei der Bevölkerung für 
die gute Annahme der angebotenen Sammelak-
tion bedanken. Der  gesamte Erlös aus dieser 
Sammlung wird für die Ausstattung und Gerät-
schaften der Feuerwehr verwendet und kommt so-
mit der Allgemeinheit in Bezug auf Brandschutz, 
der Rettung von Menschen u.a. wieder zugute.

Nikolausfeier
Die Nikolausfeier der Freiwilligen Feuerwehr Bern-
beuren findet am Samstag, 08.12.2012, um 20.00 
Uhr im Florianstüberl statt. Alle aktiven und passiven 
Mitglieder sind hierzu herzlichst eingeladen. Auch 
der Nikolaus hat sein Kommen wieder zugesagt. Auf 
zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.

Jugendkapelle Bernbeuren
Weihnachtskonzert
Zu ihrem traditionellen Weihnachtskonzert lädt Sie 
die Jugendkapelle Bernbeuren am 23. Dezember 
2012 um 14:00 Uhr recht herzlich in die Auerberghal-
le in Bernbeuren ein. Unter der Leitung von Elisabeth 
Keck dürfen Sie sich auf ein anspruchsvolles und ab-
wechslungsreiches vorweihnachtliches Programm 
freuen. Der Eintritt ist frei, die Spenden kommen der 
Jugendarbeit der Jugendkapelle Bernbeuren zugute.

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenka-
meradschaft Bernbeuren
Kriegsgräber-Opferwoche 2012
Die von Sammlern der Veteranen-, Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft Bernbeuren in der Ge-
meinde Bernbeuren durchgeführte Haussammlung 
für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
hat einen Betrag von 3.751,50 € erbracht.

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

····
Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de



Der Vorstand der Kameradschaft bedankt sich bei 
den Einwohnern der Gemeinde für Ihre Spende und 
bei den Sammlern für deren Einsatz recht herzlich. 

TSV Bernbeuren
Festakt am 13. Oktober 2012 in der Auer-
berghalle 
Anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums führ-
te der TSV mit seinen Abteilungen über das ganze 
Jahr verteilt mehrere Veranstaltungen durch. Am 13. 
Oktober wurde nun zur Abschlussveranstaltung mit 
Festzug, feierlichem Gottesdienst und Festakt aller 
Mitglieder und zahlreicher Ehrengäste geladen. Be-
reits in der Kirche bestätigte Pfarrer Schnitzer, dass 
„100 Jahre Sport und Bewegung viel ehrenamtliches 
Engagement brauchen“. Die Fürbitten wurden von 
Kindern des Vereins aus den verschiedenen Abtei-
lungen vorgetragen und die Musikkapelle Bernbeu-
ren umrahmte sowohl Messe, Festzug wie auch das 
anschließende Programm beim Festakt. Während 
die Kinder und Jugendlichen nach dem Festzug im 
Trachtenraum mit Getränken und warmen Wienern 
versorgt wurden, stimmten die Fanfarenbläser die 
Besucher auf die Feierlichkeiten in der mit rund 350 
Personen besetzten Auerberghalle ein.
Als Moderator führte zweiter Vorstand Christian Beer 
durch den Abend. Er begrüßte gleich am Anfang be-
sonders die acht Männer, die den TSV über viele Jah-
re geführt und zu einem „blühenden Verein“ mit rund 

940 Mitgliedern, davon 291 Kinder und Jugendliche, 
gemacht haben: die Ehrenvorstände Bruno Beer und 
Hans Echtler, sowie die Ehrenmitglieder Thomas Ha-
fenmair, Roman Kögel, Ferdinand Riegger, Georg 
Schwarzhuber, Mathias Socher und Wilhelm Straif. 
Vorsitzender Joachim Meier führte in seiner Festre-
de kurz alle jetzigen Abteilungen Aerobic, Eishockey, 
Fußball, Turnen, Volleyball, Jiu Jitsu, Eisstock, Ten-
nis und Ski auf und fügte an, dass somit für jeden 
Geschmack etwas dabei sein müsste. Großer Dank 
gelte hierbei den zahlreichen Übungsleitern, ohne 
deren ehrenamtliches Engagement der Verein die-
se Arbeit nicht leisten könnte.  Abschließend stellte   
Meier Joachim noch fest, dass er sich sicher sei, 
dass die Gründungsväter stolz darauf wären, was 
aus diesem Verein in den vergangenen 100 Jahren 
geworden ist.
Gratulanten zum Vereinsjubiläum waren Bürger-
meister Heimo Schmid, Walter Moser vom BLSV 
mit dem Kreisvorsitzenden Franz Schlesinger, sowie 
Hans Schilcher vom TSV Peiting, die Vorsitzenden 
der Sportvereine aus Lechbruck, Burggen und Stöt-
ten, Heinz Kohler, Michael Schuster und Jürgen Os-
terried.
Kassier Karl Egner hatte die ehrenvolle Aufgabe in 
zwei Teilen die wichtigsten Punkte der Vereinschro-
nik vorzutragen.
Ein weiterer großer Programmpunkt waren die Eh-
rungen für langjährige Mitgliedschaften im Verein. 
226 Urkunden für 25-, 30-, 40-, 50-, 60-, 65- und so-
gar 75- und 80-jährige Vereinstreue lagen bereit. Mit-
gliedern mit mehr als 40-jähriger Mitgliedschaft wur-
de noch zusätzlich eine Vereinsnadel ausgehändigt.
Folgende Vereinsmitglieder wurden dabei u. a. ge-
ehrt:
60 Jahre: Berta Bartesch, Josef Grotz, Ferdi-  
  nand Riegger, Emma Süß
65 Jahre: Paul Flemnitz, Hermann Grotz, Klaus  
  Kimmerle, Willi Kraut sen., Maria   
  Schnitzer, Willi Straif, Irene Straif
75 Jahre: Ludwig Maier
80 Jahre: Walter Kraut sen.  

Der TSV Bernbeuren bedankt sich herzlichst bei al-
len Unterstützern, Förderern und Sponsoren, die zum 
erfolgreichen Gelingen der verschiedenen Veranstal-
tungen und Aktivitäten zum Vereinsjubiläum, gleich 
in welcher Form, beigetragen haben, und wünscht 
allen Bürgern der Gemeinde schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

TSV Bernbeuren     Fussballabteilung     B-
Jugend
Groß war die Freude bei den Spielern der B-Ju-
gendmannschaft über ihr neues Trikot. Ermöglicht 
hat dies der Kfz-Sachverständige Albert Neuner aus 
Bernbeuren. Dieser spendierte einen kompletten Tri-
kotsatz für die Jugendmannschaft. Die Mannschaft 
bedankt sich ganz herzlich bei Albert Neuner.



Foto: Fam. Birk

hintere Reihe v. links nach rechts 
Birk Elias, Grosse Lukas, Bönte Sebastian, Harsch 
Christian, Kelz Stefan, Thieme Matthias, Peter Chris-
toph, Kulot David 

vordere Reihe v.links nach rechts 
Mallus Alessandro, Buchner Jonas, Neuner Marco, 
Gabriel Andreas, Hofmann Simon, Grotz Lorenz

Auf dem Foto fehlt: Staif Valentin, 

Die Mannschaft wird trainiert von Michael Bißle, Mar-
kus Hofmann und Jürgen Fliegerbauer.
Derzeit belegt die Mannschaft den 3. Tabellenplatz 
von 11 Mannschaften, punktgleich mit der Mann-
schaft auf dem 2.Tabellenplatz. 

Förderverein Kindergarten und Schule e.V. 
Bernbeurer Ferienprogramm 2012

Liebe Bernbeurer Kinder und Eltern!
Zum zehnten Mal fand heuer in den Sommerferien 
das Bernbeurer Ferienprogramm statt.  An insge-
samt 40 (!) Veranstaltungen, manche davon gleich 
mehrfach, nahmen 130 Kinder teil. Deshalb möchten 
wir uns bei allen bedanken, die mit ihren tollen Ideen 
und Aktionen die Ferien unserer Mädchen und Bu-
ben verschönert haben:  
Bei:
Monika Weiher
Andrea Balzer
Janina Bauer, Hr. Jürgensen und Hr. Gruber - Yacht-
schule Forggensee
Familie Osterried,  Golfplatz Stenz
Freiwillige Feuerwehr, Jakob Bißle
Michaela Steiger und Katharina Hack
Kathrin Zillenbiehler mit dem ganzen Büchereiteam
Heinz Engl
Skiclub, Gerhard Nacke
Familie Kratzer-Stögbauer
Ute Echtler
Jasmin u. Wolfgang Schleich
Christa Rodenkirchen
Fischereiverein, Daniel Bißle
Obst- u. Gartenbauverein, Wolfgang Tenzer
Fingerhakler, Josef Waibl
Dorfspatzen, Sandra Böck und Sandra Sturm
Studio M3, Conny und Inge
Frauenbund, Frau Echtler, Frau Bayr und Frau Grotz
BRK, Thorsten Weichinger
Familie Kirschner
Landjugend, Christian Lieb
Bund Naturschutz, Barbara Zach
Fam. Eckert und Fam. Graminsky
Reinhard Frech
AMC, Stefan Lang
Christa Steck 
Ortsbäuerin Ulrike Scholz

Vielen Dank auch für die Geduld und Hilfe bei den 
Anmeldungen im Tourismusbüro und bei der Ge-
meinde Bernbeuren, welche wieder die Kosten der 
Versicherung übernommen hat.

Der Förderverein konnte 301,50 € für den Kindergar-
ten und die Schule einnehmen.

Auf ein Neues im Sommer 2013
Euer Förderverein Kindergarten und Schule e.V.



TSV, Abt. Eisstock
Am 30.September veranstalteten die Eisstockschüt-
zen zum 21. Mal den Eisstocktriathlon für Vereine. 
35 Mannschaften starteten in den Disziplinen Ring-
schiessen, Lattenschiessen und Kegeln. Nachdem 
der TSV dieses Jahr sein 100jähriges Jubiläum feiert, 
musste bei der Schätzfrage erraten werden, wie vie-
le Mitglieder im TSV jünger als 18 Jahre sind (291). 
Mannschaftssieger und damit Gewinner des von 
Bürgermeister Heimo Schmid gestifteten Verzehrgut-
scheins wurde das Dream Team mit 227 Punkten vor 
den Starlights (223) und dem Georgirittverein (213). 
In der Einzelwertung Damen siegte Annemarie Os-
terried mit 66 Punkten vor Christl Beer (59) und Heidi 
Fichtel (58). Bei den Herren setzte sich Ed Höfler mit 
64 Punkten durch vor Konrad Schmölz (64) und Jo-
hann Jäger (63). 

An der Vereinsmeisterschaft 2012 nahmen 10 Spie-
ler teil. Sieger wurde Franz Straub mit 135 Punkten 
vor Johann Hipp (132) und Josef Beißer (123). Die 
weiteren Platzierungen: Helmut Rauch (95), Johann 
Jäger (90), Sascha Pfeiffer (86), Klaus Straub (81), 
Herbert Vieweger (80), Ferdinand Riegger (79), Willi 
Schmölz (77). In der Mannschaftswertung siegte das 
Team Hipp-Riegger-Schmölz mit 3:1 Punkten vor 
Jäger-Pfeiffer-Straub F. (2:2) und Beißer-Straub K.-
Vieweger (1:3).

Am 8.Dezember veranstalten die Eisstockschützen 
wieder im Eisstadion Füssen ein Internationales Tur-
nier mit 2 x 15 Mannschaften. Besucher sind herzlich 
willkommen.

Trachtenverein D‘ Auerbergler
Generalversammlung des Trachtenvereines „D´ Au-
erbergler“ Bernbeuren
Am Samstag, den 01. Dezember 2012, findet im 
Gasthaus Schnitzer (Saal) in Bernbeuren um 20.15 
Uhr die Generalversammlung des Trachtenvereines 
„D´ Auerbergler“ Bernbeuren statt.
Zuvor ist um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Niko-
laus eine Heiligen Messe, zusammen mit Herr Pfar-
rer Schnitzer, für die Verstorbenen des Vereines. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von der 
Stubenmusik.
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind recht herz-
lich zu beidem eingeladen und die Vorstandschaft 
freut sich auf zahlreichen Besuch.  

Theater des Trachtenvereines
A herzliches „Vergelt´s Gott“ an die zahlreichen Be-
sucher, die das Theaterstück „Oh Gott, die Familie“ 
besucht haben, das die Theatergruppe des Trachten-
vereines Bernbeuren an fünf Abenden und einem 
Nachmittag aufgeführt haben. Jeder Theaterspieler 
weiß, dass eine gelungene Aufführung auch von ei-
nem guten Publikum abhängig ist und wir freuen uns, 
daß Sie so zahlreich erschienen sind. Wir hoffen, 
Sie hatten ein paar vergnügliche Stunden. Genauso 
auch ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an die gesamte 
Theatergruppe, allen Helfern
(von A - Z, egal in welcher Form) und den Familien im 
Hintergrund, die diese Aufführungen wieder ermög-

Foto: Josef Wohlfahrt

Dipl. Ing. (FH) Alois Suiter
86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a, Tel. 08860/231
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Sonstiges.....
Bildband Bernbeuren erscheint

Unter dem Titel „Liebenswertes Bernbeuren“ hat 
unser Ortsheimatpfleger Heinz Engl aus über 1000 
Aufnahmen in und rund um unser Dorf 148 Fotos 
ausgewählt und zu einem prächtigen, sehenswerten 
Bildband zusammengestellt. Das Buch ist seit An-
fang Oktober im Tourismusbüro zum Preis von 35,-- 
zu erhalten.

Foto: Heinz Engl

Spendenübergabe aus Kinderkleidermarkt        
Nach vielen Jahren organisierten einige engagier-
te, junge Frauen wieder einen Kinderkleidermarkt 
im Dorf und konnten dadurch den erfreulichen Erlös 
von 560 Euro an die drei Kindereinrichtungen der 
Gemeinde spenden. Das Organisationsteam der Ak-
tion wurde bei der Spendenübergabe von Birgit Gei-
senhof, Saskia Förster und Andrea Greisel vertreten. 
Zahlreiche weitere Helfer haben den reibungslosen 
Ablauf unterstützt. Für den Kindergarten nahm Lei-
terin Benedikta Bentenrieder 300 Euro entgegen, 
welche für Küchengeräte und Schüsseln verwendet 
werden. Krabbelgruppe (ebenfalls Birgit Geisenhof) 
und Spielgruppe (Daniela Kirschner) schaffen mit ih-
ren je 130 Euro neue Spielsachen oder Wachsmal-
kreide und Stifte an. Der Kinderkleidermarkt selbst 
lief mit einer großen Auswahl an Winterbekleidung, 
Babyartikeln, Kinderbüchern und Spielsachen sehr 
zufriedenstellend für Verkäufer und Käufer ab. An-
ders wie in den Nachbargemeinden fand die Veran-
staltung erst am Abend in herbstlicher, gemütlicher 
Atmosphäre im Pfarrstadl statt. Und die Organisa-
torinnen denken schon über einen Frühjahrskleider-
markt nach.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93

since 1992



Bernbeurer Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer am Dienstag von 09.00 Uhr bis 
11.00 Uhr im Pfarrstadl.
Wir sind eine nette Gruppe von Mamas und Papas 
mit Kleinkindern von ca. 5 Monaten bis ungefähr 3 
Jahren.
Wir singen, spielen und frühstücken gemeinsam.
Auch Lust? - Kommt doch einfach mal vorbei!

Nähere Informationen bei Birgit Geisenhof unter Tel.: 
08860/921519
Wir freuen uns auf Euch!!!!
P.S.: Krabbeln können ist keine Voraussetzung!

Neues Tanz- und Bewegungsangebot in 
Bernbeuren
Seit dem 01.11.2012 werden im Lindenweg 3 von 
Verena Lerchenmüller (staatl. gen. Tanzpädagoge) 
Kindertanz, Balett und moderne Tanzrichtungen an-
geboten.
Unterricht immer Dienstag von 14.00 - 21.00 Uhr.
Ab März 2013 finden die Tanzstunden am Donners-
tag statt. 
Gruppeneinteilung nach Bedarf.
Nähere Auskünfte oder Anmeldung über:

Alkoholprävention
Das Jahr neigt sich allmählich dem Ende zu und 
somit auch ein erfolgreiches Jahr in Sachen „Alko-
holprävention“. Im Jahr 2012 konnten wieder wich-
tige Signale bei den Festveranstalter zum verant-
wortlichen Umgang mit dem Ausschank von Alkohol 
gesetzt werden. Die hohen Teilnehmerzahlen bei 
den Schulungen kamen durch das Engagement und 
Verantwortungsbewusstsein der Vereine und sons-
tigen Festveranstaltern, aber auch insbesondere 
durch die Mtarbeiterinnen und Mitarbeiter der geneh-
migenden Behörden in den Städten und Gemeinde 
zustande. Inhaltlich konnten mit den Zielgruppen 
wertvolle Hinweise zur praktischen Umsetzung des 
Jugendschutzes erarbeitet werden. Das (nicht mehr 
ganz so) neue Personalausweisgesetz rief bei vielen 
Veranstaltern bezüglich der Einlasskontrollen Ver-
unsicherung hervor und führte andererseits zu kre-
ativen Lösungen in der reibungslosen Durchführung 
einer Veranstaltung.
Da sich Herzogsägmühle und die Lekos-Stiftung be-
reit erklärt haben, weiterhin finanzielle Mittel zur Ver-
fügung zu stellen, kann das Präventionsprojekt auch 
im Jahr 2013 fortgeführt werden. 

Volker Greiner
Substitutionsambulanz 

Weilheim

Stellenausschreibung

Auszubidende/r für
Zahnmedizinische Fachangestellte/n

zum September 2013 gesucht.

Bewerbungen bitte an:
Praxis Dr. K. Sandner

Frühlingstrasse 4
86975 Bernbeuren

Tel.: 08860/789

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de



Aus der Pfarrei
Pfarrfamiliennachmittag am 21.10.2012 
Der 2. Pfarrfamiliennachmittag in der Auerberghalle 
war ein sehr schönes Erlebnis für Jung und Alt. Hier-
mit wollen wir nochmals allen Danken, die für den 
schönen Nachmittag mitverantwortlich waren : 
den mitwirkenden Gruppen, allen Helfern, den Firm-
lingen  und auch allen Kuchenbäckerinnen.

Adventsfenster 
Zur besinnlichen Eröffnung der Adventsfenster lädt der 
Pfarrgemeinderat ebenso herzlich ein, und zwar am 

Freitag, den 30.11.2012 
bei Margret Natzeder, Feldhofweg 2 

Freitag, den 07.12.2012  
bei Gerlinde Settele, Allgäustraße 3 

Freitag, den 14.12.2012 
bei Resi Baur, Feuerhaldenweg 2 

Freitag, den 21.12.2012 
bei Regina Ehlich, Weidachring 32  

Beginn jeweils um 18.00 Uhr! 

 
 
 

Einladung zum Adventssingen: 
 

     Musik im Kerzenschein zur Adventszeit     Musik im Kerzenschein zur Adventszeit     Musik im Kerzenschein zur Adventszeit     Musik im Kerzenschein zur Adventszeit    
 
Der Kirchenchor und seine Gäste laden Sie alle herzlich zur 
Einstimmung in den Advent    ein. 
Neben dem Kirchenchor freuen sich die 
„Grenzbergmusikanten“,  
die Gruppe „Al-dente“,  
die „Bernbeurer Vielsaitige“ und 
„Vroni & Ulli“ auf Ihren Besuch: 

Sonntag, den  
2. Dezember 2012 

um 20.00 Uhr in der 
Pfarrkirche „St. Nikolaus“ 

Bernbeuren 
 

Das Benefizkonzert ist für eine Familie in unserem Ort. 

      Einladung zum Waldadvent am                           
      19.  Dezember 12 
   
Der Pfarrgemeinderat lädt die gesamte 
Bevölkerung herzlich zum Waldadvent 
ein. Beginn um 18.30 Uhr an der   

 Pfarrkirche – es spielt eine Bläsergruppe. 
Laternen mitbringen (keine Fackeln)
Anschließend gibt es wieder Glühwein und Kinderpunsch (Tassen 
bitte mitbringen)  

Kath. Landjugend
Weihnachtsaktion
Am Sonntag, 16.Dezember, findet wieder die alljährli-
che Weihnachtsaktion statt. Die Mitglieder der Land-
jugend treffen sich um 12:30 Uhr in der Pfarrkirche 
mit Herrn Pfarrer Schnitzer und lassen die kleinen 
Geschenke für die Senioren segnen. Ab ca. 13:30 
Uhr werden Gruppen von 2-3 Leuten zu den rund 
130 älteren Menschen über 75 Jahren gesendet. 
Wir hätten auch an die Senioren eine Bitte: Wer be-
reits im Vorhinein weiß, an diesem Tag nicht zu Hau-
se zu sein, keine Zeit zu haben oder gesundheitli-
che Gründe dagegen sprechen, möge doch bitte bei 
Fam. Lieb (350) Bescheid geben. Da an diesem Tag 
der Weihnachtsmarkt ist, kann auch angerufen wer-
den, wenn der Besuch willkommen ist, allerdings erst 
am späteren Nachmittag besser wäre.

Jugendfasching
Nachdem im letzten Jahr der Jugendfasching sehr 
gut ankam, organisiert die Landjugend gleich zu Be-
ginn des kurzen Faschings den Bernbeurer Jugend-
fasching. Gefeiert wird am Samstag, 12. Januar, im 
1. Stock der Auerberghalle für alle 10-13 Jährigen 
von 14:00 – 16:30 Uhr und für Jugendliche über 13 
Jahre von 17:00 - 19:30 Uhr. An unserer Bar findet ihr 
alkoholfreie Cocktails und andere Dinge fürs leibliche 
Wohl. Außerdem erwarten euch lustige Spiele, tolle 
Musik und ein Kostümwettbewerb!
Auf Euer Kommen freut sich die Katholische Land-
jugend!
Bei Wünschen oder Fragen könnt Ihr Euch unter Tel. 
08860/9219519, per Mail unter KLJB-Bernbeuren@t-
online.de oder via Facebook beim Vorsitzenden 
Christian Lieb melden.



Kath. Frauenbund

Ferienprogramm
Das Ferienprogramm vom Förderverein Schule/Kin-
dergarten wurde vom Frauenbund mit einem Bastel-
nachmittag unterstützt. 14 Kinder nahmen unter der 
Leitung von Frau Johanna Echtler teil.

Herbstausflug
Unser Herbstausflug ging am 12.09.2012 nach Süd-
tirol. In Laas schauten wir uns die Pfarrkirche zum Hl. 
Johannes dem Täufer an.
Nachmittags waren wir in einem typischen Südtiroler 
Weinbauernhof. Dort konnten wir eine deftige Jause 
genießen. Für die musikalische Unterhaltung sorgten 
Herr Pfarrer Schnitzer auf der Gitarre und Frau Zenta 
Kraut mit dem Akkordeon.
Trotz des schlechten Wetters hatten wir eine super 
Stimmung. Es hat nur einmal geregnet und dies den 
ganzen Tag, deshalb fiel auch die geplante Wande-
rung auf dem „Algunder Waalweg“ aus.

Radfahren
Das schon traditionelle Radeln am Montag wurde 
wieder von vielen sportlichen Frauen sehr gut ange-
nommen.

Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung fand am 11.10.2012 
im Pfarrstadl statt. Anwesend waren 37 Mitglieder 
und Herr Pfarrer Schnitzer, sowie Gemeindereferent 
Herr Waldmann.

Eisstocktriathlon
Am Eisstocktriathlon nahm der Frauenbund mit einer 
Mannschaft teil. Sie belegten den guten 23. Platz von 
35 Mannschaften.

Sockenstricken
Viele Frauen kamen an mehreren Abenden zum So-
cken stricken. Sie hatten bei netten Gesprächen und 
guter Unterhaltung viel Spaß.

Mundartabend
Frau Waltraud Mair la^s am 28.11.2012 im Pfarrstadl 
aus ihren alten und neuen Mundartbüchern. Kathrin 
und Josef Wohlfahrt begleiteten die Vorlesung musi-
kalisch.

Vorschau
29.11.12  Adventskranzbinden Pfarrstadl     13.30 
04.12.12  Adventsfeier im Pfarrstadl             14.00
13.12.12  Frauenbund Gedenkmesse in der 
                Pfarrkirche                                    19.30

KFZ-Beschriftung
Aufkleber

Bannerdruck
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Grafikdesign
Drucksachen

Feuerhaldenweg 11

86975 Bernbeuren
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Krippala luga in Berabeira !

Wie jedes Jahr kann man in Bernbeuren Krippen anschauen. Es gibt eine schöne kleine 
Wanderung durchs Dorf.

1. Station Pfarrkirche Bernbeuren (verschiedene Darstellungen bis Lichtmeß)

2. Station Bäckerei Kellner am Marktplatz

3. Station Tourist-Information am Marktplatz

4. Station Elektro Maier, Am Graben 5

5. Station Fam. Anton Baur in der Füssener Straße

6. Station Pfarrstadl in der Füssener Straße

7. Station Getränkemarkt Jäger in der Pfeifferstrasse, Tel.: 08860/1413

8. Station Hans Echtler, Am Harres 13

9. Station Fam. Wilhelm Straif am Prälatenweg (nach Vereinb. Tel.: 08860/361)



Termine

Abgabeschluss für die Weihnachtsausgabe
Mittwoch, 05.12.2012

Dezember 2012 
Samstag 1. Generalversammlung Trachtenverein – Gasthaus Schnitzer 

Nikolausfeier Fischereiverein - Fischerstadl 
20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Sonntag 2. Sonntagsbrunch – Gasthaus Auerberg 
Adventskonzert Kirchenchor – Pfarrkirche 20.00 Uhr 

Montag 3. 
Dienstag 4. Adventfeier Kath. Frauenbund – Pfarrstadl 14.00 Uhr 
Mittwoch 5. 

Donnerstag 6. 
Freitag 7. Weihnachtsfeier Musikkapelle 20.00 Uhr 

Samstag 8. Papiersammlung – TSV 
Traditioneller Weihnachtsmarkt – Waldort Gut Kinsegg 
Nikolausfeier Feuerwehr – Floriansstüberl 

08.00 Uhr 
13-18 Uhr
20.00 Uhr 

Sonntag 9. 
Montag 10. 

Dienstag 11. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum 14.30 Uhr 
Mittwoch 12. Adventskaffee – Tourismusverei  rhU 00:41 grebreuA fohtsaG – n

Donnerstag 13. 
Freitag 14. 

Samstag 15. Weihnachtsfeier Schützenverein 
Weihnachtsfeier Trachtenverein 
Lesung – „Die heilige Nacht von Ludwig Thoma“  Helmut Gehlert und 
musikalische Umrahmung mit Irmgard Lieb – Waldort Gut Kinsegg 
Sonderausstellung „A saubre Sach“ - Auerbergmuseum 

20.00 Uhr 
20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Sonntag 16. Weihnachtsmarkt 
Sonderausstellung „A saubre Sach“  – Auerbergmuseum 
Weihnachtsaktion Kath. Landjugend – Treffpunkt Pfarrkirche 12.30 Uhr 

Montag 17. 
Dienstag 18. 
Mittwoch 19.   thcanhiewdlaW

Donnerstag 20. 
Freitag 21. 

Samstag 22. Weihnachtsfeier Kath. Landjugend 19.00 Uhr 
Sonntag 23. Weihnachtskonzert – Jugendkapelle – Auerberghalle 14.00 Uhr 
Montag 24. Böllerschießen nach der Kindermette 

Gasthof Auerberg geschlossen 
Dienstag 25. Weihnachtsparty – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Mittwoch 26. 

Donnerstag 27. Wir bringen das Licht in den Winterwald – Waldort Kinsegg 16.00-18.30 

Freitag 28. 
Samstag 29. Neujahranspielen Musikkapelle – Außenbereich 

Pilsbar Auerberghalle 80er u. 90er Sound mit DJ Charly 20.00 Uhr 
Sonntag 30. Neujahranspielen Musikkapelle - Ortsbereich 
Montag 31. Silvesterbuffet – Gasthaus Auerberg 

Silvesterbuffet - Auerberghalle 
 



Engelchenlikör

• 150 g weiße Schokolade
• 80 g Zucker
• 1 Ei
• 500 ml Sahne
• 300 ml Amaretto

Die weiße Schokolade klein hacken und im Wasserbad schmelzen. Die Schokolade mit dem Zucker, dem Ei 
und der Hälfte der Sahne in einem großen Topf erhitzen. Dabei immer gut umrühren, dass alles schön glatt 
wird.
Den Amaretto hinzufügen und ca. 7 Minuten bei mittlerer Hitze ziehen lassen. Den Rest der Sahne hinzugeben 
und alles gut vermischen. Den Likör in eine Flasche abfüllen und am besten im Kühlschrank aufbewahren.

Gebrannte Mandeln mit weniger Zucker

• 200 g Mandeln, ganz, ungeschält
• 50 ml Wasser
• 50 g Zucker
• 1 Pck. Vanillezucker
• 1/2 TL Zimt

Eine beschichtete Pfanne heiß werden lassen.
Das Wasser zusammen mit Zucker, Vanillezucker und Zimt aufkochen lassen.
Die Mandeln hinzugeben und unter Rühren weiter kochen lassen. Der Zucker beginnt zu trocknen und es wird 
„krümelig“. Immer weiter rühren! Bis der Zucker wieder zu schmelzen beginnt und Fäden zieht. 
Auf ein mit etwas Butter eingefettetes Backblech schütten. Sofort damit beginnen, die Mandeln (am besten 
klappt es mit 2 Gabeln) zu trennen, damit sie nicht als ein Klumpen zusammenhaften bleiben.
Auf dem Backblech vollständig abkühlen lassen. 

Lebkuchen-Parfait

• 3 Eigelb
• 30 g Zucker
• 100 g Kuvertüre
• 250 ml Sahne
• 3 Eiweiß
• 1 Lebkuchen
• 1 Prise Lebkuchengewürz
• 5 Orangen
• 100 g Zucker
• 100 ml weißer Weißwein
• 10 g Speisestärke
• Zimt, Nelken

Sahne steif schlagen. Eiklar steif schlagen. Eigelb mit dem Zucker cremig schlagen. 
Kuvertüre klein hacken und auf dem Wasserbad schmelzen. Eigelb zügig mit der Schokolade verrühren. Leb-
kuchenwürfel und Gewürze hinzufügen. Eiklar und Sahne vorsichtig unterheben.
Form mit Klarsichtfolie auslegen und die Masse einfüllen. Über Nacht im Eisfach frieren.
Nun die Orangen schälen und die Filets heraus schneiden. Diese auf ein Sieb leben und den Saft auffangen. 
Den Zucker in einem Topf karamellisieren lassen, mit Weißwein ablöschen und etwas einkochen lassen, 
Orangensaft und Gewürze zufügen. Aufkochen lassen und mit der angerührten Stärke abbinden. Die Oran-
genfilets mit dazu geben und kühl stellen. 

Leckeres zu Weihnachten...


